
In der Fotogalerie des 3F Deutsches Museum für Foto-, Film- und Fernsehtechnik 

startet am 01. Juni 2024 die Ausstellung  

 

Cyanotypie 
 

des Grünstadter Fotografen Ralf Schmitt.  

Bei der Cyanotypie handelt es sich um ein altes fotografisches Edeldruckverfahren, 

das 1841 vom englischen Naturwissenschaftler und einem der Urväter der Fotografie 

John Herrschel entwickelt wurde. Dabei wird Papier mit bestimmten Chemikalien 

lichtempfindlich gemacht und mit UV-Licht durch ein Negativ oder einen beliebigen 

schattenwerfenden Gegenstand (z.B. ein Blatt) belichtet. Die unbelichteten Bereiche 

bleiben wasserlöslich und können nach der Belichtung einfach ausgewaschen wer-

den.  

Das besondere an den Arbeiten des Künstlers Ralf Schmitt ist die Kombination von 

moderner digitaler Fotografie mit der Arbeitsweise des historischen Druckverfahrens. 

Es entstehen dadurch Bilder von ganz besonderem historisch anmutendem Reiz.  

Auf der Vernissage am 01.06.2024 um 17 Uhr wird der Künstler seine Arbeitsweise 

näher erläutern und seine Bilder vorstellen. Die Vernissage findet im 3F Museum in 

der Weinstraße 33 in Deidesheim statt. Der Eintritt ist frei und alle Interessierten sind 

herzlich eingeladen. Wer an diesem Tag verhindert ist - die Ausstellung ist noch bis 

zum 01. August im Museum zu sehen. 

Klaus Herrmann 
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